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Politiſche Ueberſicht
e Verein für öffentliche Geſundheitspflegev en in Leipzig im Herbſte 1891 gefaßten Je

ſchluß eine früher ſchon an den Reichskanzler gerichtete Bitte
erneuert ſyſtematiſche Unterſuchungen aller der
jenigen Flüſſe und öffentlichen Wäſſer welche fürtie Aufnahme ſtädtiſcher Abwäſſer in Betracht kommen
u veranlaſſen um möglichſt bald genaue Normen über

Leren zuläſſige Verunreinigung zu gewinnen Darauf
hat er wie erſt jetzt bekannt wird eine von Herrn
von Boetticher unterzeichnete Antwort erhalten der wir
folgende begchtenswerthe Auseinanderſetzungen entnehmen

Der Ausſchuß des Deutſchen Vereins für öffentliche Ge
ſundheitspflege hat die Einleitung ſyſtematiſcher Unterſuchungen
über die Selbſtreinigung der Flüſſe bei mir in Anregung ge
bracht Jch habe daraus gexn Veranlaſſung genommen die
Frage durch das kaiſerliche Geſundheitsamt einer Prüfung zu
ünterwerfen Nach dem Ergebniſſe derſelben iſt jedoch von
derartigen Unterſuchungen der erhoffte Nutzen
nicht zu erwarten Das Gutachten welches die genannte
Behörde erſtattet hat beruht auf der Erwägung daß die Art
und Weiſe wie ſich die Gewäſſer der ihnen zugeführten
Schmutzſtoffe entledigen eine ſehr verſchiedene
iſt und insbeſondere ſtets abhängig bleibt von der Beſchaffen
heit der Verunreinigungen von deren Mengenverhältniß von
der Bewegung des Waſſers auch von dem in der Nähe der
Strommündungen ſich geltend machenden Einfluſſe der Ebbe
und Fluth und bei Landſeen von der Einwirkung des Windes
auf die Waſſeroberfläche

Das Gutachten weiſt darauf hin daß die niederen
Algen und andere Waſſerpflanzen eine hervor
ragende Rolle bei dem Prozeſſe der Selbſtreinigung
ſpielen daß verſchiedene Bakterienarten welche durch ihre
Lebensvorgänge die organiſchen Stoffe zerſetzen daran Theil
haben und daß das Gedeihen und daher auch die Wirkung
dieſer Faktoren wiederum von der Beſchaffenheit des Bodens
von der Tiefe Zuſammenſetzung Bewegung und Temperatur
des Waſſers abhängig ſeien Daraus folgert das kaiſerliche
Geſundheitsamt mit Recht daß die Selbſtreinigung in ver
ſchiedenen Wäſſern und ſogar in einzelnen Theilen deſſelben
Gewäſſers durch verſchiedene ihre bedingt ſein kann

Bei dieſer Lage der Verhältniſſe kann ich es nicht als eine
Aufgabe der Reichsverwaltung betrachten der vondem Sereine ſchon wiederholt erörterten in der Bedeutung

auch von mir nicht unterſchätzten Frage unter An
wendung erheblicher Koſten und Arbeitsleiſtungen näher zu
treten
Bekanntlich iſt es ſehr wahrſcheinlich daß mit dem Hin

ſcheiden des jetzigen Königs die ne e in Württem
berg auf die Linie des katholiſchen Herzogs Philipp
von Württemberg übergehen wird Nun wird aus Stuttgart
mitgetheilt daß der proteſtan tiſche Herzog Nikolaus
der ſchon über 60 Jahre alt und ſeit dem 24 April 1892
Wittwer iſt ſich verloben werde mit der jüngſten
Sie Ol ga des Prinzen Hermann von SachſenWeimar
Sicherlich würde die überwiegende Mehrzahl des württem
bergiſchen Volkes eine ſolche Verbindung mit Freuden begrüßen
da nur in dieſem Falle die Ausſicht vorhanden wäre daß
die proteſtantiſche Erbfolge geſichert bliebe Zu den
Gerüchten darüber bemerkt die Germani

Die Tendenz dieſer Notiz in welcher nur gar zu offenkundig
der Wunſch als Vater des Gedankens hervoertritt liegt
ſo klar zutage daß man nichts weiter dazu zu ſagen braucht
Niemand wird bezweifeln daß gewiſſe Kreiſe um ihre Herzens

Diamanten aus Zucker
Nachdruck verboten

Wie vom Erhabenen zum Lächerlichen nur ein Schritt iſt
ſo führt auch in der Chemie nur ein Schritt vom koſtbarſten
aller Edelſteine dem Diamanten zum geringwerthigen Kryſtall
des KandisZucker Die moderne Zeit muß ſich an manche ihr
ſonderbar erſcheinende Gedankenſprünge gewöhnen Verwundert
oürfte wohl der Leſer fragen was der Zucker zu thun hätte
mit jenen wundervoll blitzenden Steinen welche die Kronen und
Seepter der Könige Nacken Arme und Finger der Damen
ſchmücken Beide ſind inſofern weſensverwandt als ſie beide
aus Kohlenſtoff beſtehen Es iſt ja an und für ſich ſchon auf
fallend daß die ſchwarze häßliche Kohle und der graue Graphit
den wir in unſeren Bleiſtiften verwenden genau aus dem
ſelben Stoffe gebildet ſind wie der ſchöne weiße Kryſtall deſſen
Reinheit mit dem Waſſer der Bergquellen verglichen wird und

eſſen funkelnder Glanz das pragtigſte Feuer in allen Farben
es Regenbogens wiederſpielt Wenn wir uns im Ballſaale
ewegen und die vielen glitzernden Steine im Haarſchmucke

a Mädchen und Frauen ihr freudig zitterndes Licht in unſer
e fallen laſſen dann wird uns der Gedanke ſchwer daß

n ger Stein nach der Erfindung eines ehe Chemikers
mit aus dem banalſten Material unſerer Küche aus dem

n r hergeſtellt werden kann und daß wir zu unſerem Früh
du lauter Diamanten in den Kaffee W wie bis jetzte der Techniker nie im Zweifel war daß mit jeder Schaufel
Terinkohle die der Heizer in den Keſſel wirft eigentlich nur

nen ſchwarzer Diamanten verbrennen aus deren warmen
ſen die Induſtrie ihren Lebensathem ſchöpft

beſt e Gewißheit daß der Diamankt aus reinſtem Kohlenſtoff
erget wurde durch eine Reihe von Chemikern darunter der
rübmite Lavoiſier erbracht Jn früheren Zeiten beſonders

v den alten Griechen galt der Diamant als unzerſtörbar
n nannten ſie ihn auch Adamas d h den Unzerſtörbaren

Hin us ünd Seneca behaupteten ſogar daß eher Meißel und
ch di e ehe der Stein nachgäbe Dies iſt natür

urchaus ni richtig denn trotzdem der Diamant den

wünſche zu befriedigen ſich die größte Mühe geben den ſechzig
jährigen Herzog zu einer Wiedervermählung zu beſtimmen Ob
aber der alte Herr ihnen den Gefallen erweiſen wird iſt
eine andere Frage

Auch Luxemburg hat demnächſt bekanntlich Ausſicht eine
katholiſche Dynaſtie zu erhalten da die Vermählung des
Erbprinzen und Thronfolgers mit einer katholiſchen
Prinzeſſin von Braganza bevorſteht Doch in viel
höherem Grade wird die Aufmerkſamkeit auch des Aus
landes erregt durch die ſogenannte Kloſterfrage welche ſeit
geſtern die Kammer beſchäftigt Sie iſt nach einem Berichte
der Voſſ Ztg von dem Ccentralausſchuß aufgeworfen
worden Der Text wird dahin ausgelegt daß zur Nieder
laſſung eine geſetzliche Ermächtigung nicht erforderlich
ſei Thatſächlich haben ſich bis zum Jahre 1873 ver
ſchiedene religiöſe Orden anſtandslos im Lande
niedergelaſſen Als die Gefahr drohte daß die aus
Deutſchland ausgewieſenen Orden ſich in Luxemburg heimiſch
machen würden gab der Staatsrath ein getheiltes Gut
achten ab Bei einem ſpäteren Anlaß äußerten Mitglieder
der Regierung die Meinung daß für jede Niederlaſſung eines
geiſtlichen Ordens die geſetzliche Zuſtimmung nöthig ſei Zu
einer geſetzlichen Regelung der Frage iſt es bisher nicht ge
kommen und jetzt ſoll die Angelegenheit erledigt werden
Es iſt leider nicht unwahrſcheinlich daß die Verfaſſung im
Sinne der luxemburgiſchen Klerikalen ausgelegt wird

Die außerordentliche Frühfahrstagung der Schweizer
Bundesverſammlung iſt vorgeſtern eröffüet worden ſehr
wichtige Angelegenheiten werden ſie diesmal beſchäftigen Jm
Mittelpunkte des Intereſſes ſteht wie die Voſſ Z ſchreibt
die Reviſion des Zollgeſetzes und der Bericht des
Bundesrathes über den Stand des zollpolitiſchen
Konfliktes mit Frankreich Die vom Bundesrathe ge
troffenen Maßregeln werden kaum Widerſpruch finden esſei denn daß Genf über die Zollchikanen die es von Sa

voyen erfährt Klage führt und eine ausnghmsweiſe zoll
politiſche Behandlung im Sinne erleichterter Einfuhr franzö
ſiſcher Waaren verlangt Wenn es die Zeit erlaubt ſoll auch
das Geſetz über die politiſchen Rechte der Schweizer
bürger das ſeit zwölf Jahren im Entwurfe vorliegt und
die Vorlage über die Reorganiſation der Bundes
rechtspflege einen Schritt weiter gefördert werden Eine

n noch unreife Vorlage iſt die Subventionirung
der Volksſchule durch den Bund um auf dem Wege der
beſſern Beſoldung der Lehrer und ne Umgeſtaltung
der Schule den Beſtimmungen der Bundesverfaſſung wonach
der Volksſchulunterricht aller Kantone ein genügender ſein ſoll
Nachachtung zu verſchaffen Für dieſen Zweck beſitzt die
Bundeskaſſe aber noch kein Geld eine Steigerung der Ein
nahmen iſt nicht zu erwarten und ſo wird der Antrag wohl
noch lange frommer Wunſch bleiben

Für den inneren Dienſt der franzöſiſchen Jnfanterie
iſt bekanntlich vor einigen Tagen ein neues frauzöſiſches
Reglement ausgegeben worden Nach den Milikäriſch
Politiſchen Blättern wird in einer Einführungsordre auf
die Disciplin der Hauptwerth gelegt Dann heißt es
weiter

Jeder Befehl ſoll buchſtäblich ohne Zögern und Murren

des Dienſtes eine väterliche Handhabung der Disciplin
urbi Strenge jede Beleidigung des Unter
gebenen iſt unterſagt

Jn Rückſicht auf die bekannten Vorgänge im Deutſchen
Reichstage verdienen dieſe Vorſchriften jedenfalls weitere
Verbreitung Disciplin verträgt ſich ſehr wohl mit einer

väterlichen Handhabung der beſtehenden Vorſchriften

Bekanntlich ſollte vor einigen Tagen die evangeliſche Kirche
in Madrid eröffnet werden Die feierliche Einweihnng wurde
aber noch im letzten Augenblicke gehindert Die Nat Ztg
läßt ſich dazu berichten

Unter der Führung des päpſtlichen Nuntius und des
Biſchofs von Madrid inſcenirte die ſogenannte Ariſtokratie der
ſpaniſchen Hauptſtadt einen wahren Sturm der Entrüſtung
wobei unter anderem geltend gemacht wurde daß die evan
geliſche Kapelle ſich äußerlich als eine Kirche kundgebe Unter
dem liberalen Miniſterium Sagaſta konnte es dann in der
That geſchehen daß die Entfernung der kirchlichen Abzeichen
angeordnet wurde Nachdem das Kreuz und andere Abzeichen
beſeitigt waren geſtattete der vorſitzende Alkalde von Madrid
die Eröffnung der Kapelle als im letzten Augenblicke der Civil
gonverneur ſein Verbot erließ indem er ſich darauf berief daß
eine beſondere Erlaubniß der Regierung noch ausſtehe

Die Urſachen des Niederganges Spaniens werden jeden
falls durch dieſe neueſte cosa de Espafda deutlich gekenn
zeichnet hat ſich doch das ſtarre Syſtem religiöſer Un
duldſamkeit bisher an jeder Nation die ſich ihrer ſchuldig
machte gerächt

Die Debatte über die zweite Leſung der iriſchen HomernuleBill iſt bis nach den Oſterferien vertagt worden Sie war

bekanntlich für den 13 d angeſagt und erſt vor wenigen
Tagen wieder auf den 16 März verſchoben Gladſtone s
Kefrung die Hinderniſſe welche ihm die Oppoſition in den

eg gelegt hat gleichſam ſpielend zu nehmen hat ſich alſo
nicht erfüllt Vielleicht ſteht damit auch in Zuſammenhang die
Nachricht von ſeinem Unwohlſein Die Times nennt
dieſe Entſcheidung Gladſtone s fpät aber vernünftig und
ſagt dann über den Sieg der Oppoſition Derſelbe ſei durchaus
loyal die Oppoſition habe den Gang der Geſchäfte des Landes
nicht böswillig aufgehalten ſondern nur nicht dulden
wollen und können daß die Majorität höchſt wichtige Finanz
angelegenheiten durchpeitſche um für eine ſehr umſtrittene und
jedenfalls nicht drängende Bill zu einer ungeeigneten et der
Seſſion Raum zu ſchaffen Eine ungewöhnliche Petition
ebenfalls gegen Homerule wird der iriſche Primelbund
der über eine Million Mitglieder zählt dem Parlament über
reichen Dieſe Bittſchrift ſoll von mehr als einer Million
Petenten unterſchrieben werden ſie wird ausführen daß

die Errichtung eines Parlaments in Dublin das Leben und
Eigenthum der loyalen Einwohner Jrlands in Gefahr bringen
Unterdrückung und Verbrechen aller Art verurſachen und aller
Wahrſcheinlichkeit nach Anarchie und Bürgerkrieg herauf
beſchwören werde

Ferner ſind die Unterzeichner der Anſicht daß ein ſolches
Parlament das Beſtehen und die Wohlfahrt des
Geſammtreiches untergraben würde

Wie der Times aus Kairo gemeldet wird ſind die
Generalkonſuln zuſammengetreten um die Mittheilung einer
vorläufigen Vereinbarung zwiſchen den Vertretern der fünf

ausgeführt werdeu trägt doch der Vorgeſetzte dafür auch die
volle Verantwortung Gleichzeitig aber erfordert das Jntereſſe

möglicht dem Edelſtein die hübſche Form der Roſetten und
die noch glänzendere der Brillanten zu ertheilen Um
Diamantenpulver herzuſtellen wird er ſogar mit Leichtigkeit
in einem Stahlmörſer zerſtoßen Dieſes Pulver dient be
kauntlich zum Schleifen des Diamanten ſelbſt und anderer
Steine Auch als unverbrennbar hat er lange Zeit gegolten
Erſt unter den Mediceern jenem ſtolzen Fürſtengeſchlechte
unter deſſen Herrſchaft Künſte und Wiſſenſchaften einen ſo
hohen Grad der Blüthe erreicht hatten gelang es den erſten
Diamanten in Flammen aufgehen zu laſſen Komos III ver
anlaßte mehrere gelehrte Männer der Florentiner Akademie zu
dem Experimente Als Wärmequelle diente ein paraboliſcher
Hohlſpiegel in deſſen Brennpunkt ein umfangreiches Strahlen
bündel der Juliſonne zu einer kräftigen Glüth ſich vereinigen
ließ Daß der mit ſo ſchönem bläulichen Feuereffekt in nichts
vergehende Edelſtein nur aus reinem Kohlenſtoff beſtehe
konnten jene Akademiker damals noch nicht wiſſen erſt ſpäteren
Jahrhunderten war dieſe Erkenntniß vorbehalten als die
Chemie ſchon ſo weit gereift war die Verbrennungsgaſe unter
ſuchen und das Vorhandenſein von Kohlenſäure feſtſtellen zu
können Es iſt ſelbſtverſtändlich daß dieſe Entdeckung noth
wendigerweiſe zu dem Verſuche führen mußte den Diamanten
künſtlich zu erzeugen Aber wie ſollte man da zu Werkegehen Her Diamant iſt nichts anderes als ein Kryſtall und

ſo konnte es ſich nur darum handeln eine Löſung von Kohle
herzuſtellen und daraus die Kryſtalle zur Entwickelung zu
bringen Aber die einzige Flüſſigkeit in welcher man Kohlen
ſtoff löſen kann iſt geſchmolzenes Eiſen Der Verſuch wurde
gemacht Aus dem e Metall das man langſam
abkühlen ließ ſchieden z örper aus aber dieſelben glichen
durchaus nicht dem funkelnden Edelſtein ſondern waren ganz
gewöhnlicher Graphit der die Experimentatoren ſchmerzlich
enttäuſchte

Man gab jedoch die Hoffnung auf glückliches Entdecken noch
nicht auf Denn was die Natur kann kann ja ſchließlich der
Menſch mit Hilfe der Wiſſenſchaft in eben ſolchem Grade und
manchmal in noch vollkommenerem Denn Technik iſt ja der
zielbewußte Kampf gegen den Zufall mit welchem die Naturöchſten Härtegrad unter allen Mineralien beſitzt ſo zeichnet

m

arbeitet

er ſich dennoch durch ſeine Spaltbarkeit aus welche es er

Großmächte und dem egyptiſchen Miniſter des Auswärtigen
über die vom Sanitätsrath in Egypten in Uebereinſtimmung

Man ſuchte aus der Art des natürlichen Vorkommens des
Diamanten auf deſſen Entſtehungsweiſe zu ſchließen Der
Diamant findet ſich unter eiſenſchüſſigen Mineralien vorzüglich
im Geröll und Quarzgeſchiebe im alten Alluvium und zwar
oft dort wo das verwandt Edle das Gold gewaſchen zu wer
den pflegt Einen Anhaltspunkt ſchöpfte man aus der Ausſage
der Diamantgrubenarbeiter welche zu berichten wußten daß
an jenen Orten wo man die meiſten Diamanten findet ſich
ſehr häufig die ſogenannten Blitzröhren zeigen das ſind jene
röhrenförmigen Vertiefungen im Boden welche der ein
ſchlagende Blitz zu höhlen pflegt Damit ſchien der augen
fälligſte Beweis erbracht zu ſein daß die Elektrizität bei der
Geburt des Diamanten Gevatter ſtünde Es wurden deshalb
mehrmals Verſuche gemacht mit ihrer Hilfe den Cdelſtein zu
fabriziren So ließ z B Haußmann einen elektriſchen Funken
durch ein mit Kohlenſäure gefülltes Glas ſchlagen jedoch ohne
Erfolg Glücklicher ſchien der Franzoſe Desprös welcher ein
Stück Kandiszucker zwiſchen den Polen einer ſtarken Batterie
befeſtigte Nachdem der Strom mehrere Wochen lang Zeit
fand auf den Zucker einzuwirken bildeten ſich kleine Kryſtalle
die nur unter dem Mikroſkop ſichtbar waren und deshalb ſehr
ſchwer ihrer Natur nach erkannt werden konnten Man ver
ſchrie ſie als die ſo längſt geſuchten künſtlichen Diamanten
und jubelte über den endlichen Erfolg Erſt ſpäter ſtellte es
ſich heraus daß es winzige nichtsſagende Graphitkryſtalle
waren

Nun ſcheint in unſeren Tagen das Problem gelöſt das ſo
hartnäckig allen Forſchungen widerſtand
Der bereits erwähnte Pariſer Chemiker Moiſſon beobachtete
unter anderem einen Digmanten welcher in einen Meteoriten
n war Bekanntlich nimmt man an daß dieſe von
anderen Geſtirnen auf die Erde herabſauſenden eiſenhalkigen
Körper während ihres Fluges in einen Zuſtand hoher Gluth
erathen weswegen wir ſie bei ihrem Sturz durch unſeretmoſphäre als fallende Sterne wahrnehmen Nus dem Metdeo

riten ſcheint nun Moiſſon die Jdee zu ſeinem Experimente
gert zu haben Jn einem Tiegel geſchmolzenen Eiſens
rachte er eine Menge Zucker zur Löſung Dieſer Tiegel

wurde in einem elektriſchen Flammenofen der höchſten Gluth
ausgeſetzt die wir auf Erden erzeugen können nämlich einer
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mit den Beſchlüſſen der Sanitätskonferenz in Venedig ge
troffenen Verordnungen entgegenzunehmen Seit 1881 wurde
Egypten für a finanziellen Verluſt der aus einer
Handlung oder Unterlaſſung des Sanitätsrathes entſtehen
konnte für haftbar ärt obwohl die engliſche Regierung
ar keine Kontrolle auf dieſen Rath r Der Sanitätsrathſou nunmehr neu zuſammengeſetzt und beſonders eine größere

Anzahl von egyptiſchen Mitgliedern in denſelben aufgenommen
werden Wiewohl Egypten keinerlei Verluſt zu erleiden gehabt
hat ſo verlangt es doch von dieſer finanziellen Verant
wortlichkeit die ihm durch den Sanitätsrath auferlegt
wird befreit zu werden denn die betr Verordnungen ſind
getroffen worden um in der Hauptſache Europa und nicht
Egypten allein P die Einſchleppung der Cholera zu ſchützenDie Generallorſn werden ihren bez Regierungen die Er
ledigung der Finanzfrage vortragen

Zu Verhandlungen über die Abgrenzung des Rio del
Rey Gebietes begiebt ſich bekanntlich heüte den 15 März
der aigrte Kommiſſar in dem weſtafrikaniſchen Oelfluß
Protektorat Sir Claude Mac Donald von London aus
nach Berlin Major Mac Donald iſt in Berlin nicht unbekannt
In gleicher Angelegenheit war er ſchon einmal dort Kurz
nach dem Abſchluſſe des deutſch engliſchen Abkommens vom
1 Jnli 1890 woran die Voſſ Ztg erinnert ging man zu
erſt an die Berathung über die Abgrenzung des weſtlichen
Kamerun wo die Unterſuchungen der deutſchen und engliſchen
Kriegsſchiffe die Küſte die Flußmündungen u ſ f in vor J

n Weiſe feſtgelegt haben Zu dieſen Unterhand
ungen wurde Major Mac Donald nach Berlin geſandt er
kam im Auguſt 1890 an und innerhalb zweier Monate wurde
zwiſchen dem deutſchen und dem engliſchen Vertreter in Berlin
im Auswärtigen Amte eine Vereinbarung getroffen Die Ab
machungen wurden von Mac Donald nach London geſandt
aber vom Kabinet Salisbury nicht genehmigt und
Mac Donald abberufen Seitdem liegt die Frage der definitiven Abgrenzung der Rio del KRehKiſte mit dem Aeſtugarium

des Akwa Jafé ſtill und es ſchien bisher keine Ausſicht
auf einen Ausgleich vorhanden zu ſein Wenn nun jetzt
Mac Donald mit dem gleichen Auftrage nach Berlin zurück
kehrt ſo liegt die Annahme nahe daß das britiſche Kabinet
nunmehr einen an deren und günſtige ren Standpunkt ein
nimmt zumal man deutſcherſeits nicht geneigt iſt die wohl
begründete Poſition in dieſer Frage aufzugeben

Deutſches Reich
Halbamtlich verlautet nach einem Telegramm der KölnZtg die Reichsregierung werde nicht auf einen Kompromiß

in der Militär Vorlage auf Grund der Vorſchläge von
Bennigſen s an Die Regierung werde un
bedingt an allen Punkten feſthalten ohne welche
eine Stärkung der Wehrkraft in dem von der Regierung
für nothwendig erachteten Umfange undenkbar ſei

Nachdem dem Generallieutenant Mueller bisher Direktox
des Waffendepartements im preußiſchen Kriegsminiſterium
kürzlich der Abſchied bewilligt iſt verlautet nach der Milit
Polit Korreſp daß gelegentlich der Neubeſetzung der er
ledigten DepartementsDirektorſtelle eine anderweitige organiſche
Eintheilung im Kriegsminiſterium Platz greifen werde Man
nimmt nämlich an daß das erſt vor wenig Jahren neu
eingerichtete Waffendepartement als ſolches aufgehoben
werden dürfte während andererſeits die bisherige Central
abtheilung unter Zuweiſung einiger anderer Verwaltungs
abtheilungen zum Departement erweitert wird Die bisher
als r des Waffendepartements beſtandenen Hand
waffen und Geſchützabtheilungen würden in dieſem Falle mit
der Jnfanterie bezw Artillerie Abtheilung des Allgemeinen
Kriegsdepartements wieder vereinigt werden

Die Handelskammer zu Bielefeld ſpricht ſich in einer Ein
gabe an den Bundesrath für einen deutſchruſſiſchen Handels
vertrag aus welcher gegen Gewährung der niedrigern
deutſchen Tarifſätze für Getreide derartige Ermäßigungen
ruſſiſcher Zollſätze enthält daß dadurch Deutſchlands Aus
fuhr nach Rußland eine weſentliche Steigerung
erfahren kann

Gotha 14 März Orig Ber Ueber die erſte kurz ſchonerwähnte Sitzung des neugewählten gemeinſchaftlichen Land
tages der Herzogthümer Ko burg und Gotha iſt noch folgendes
von allgemeinerem Jntereſſe nachzutragen Staatsminiſter
Strenge kündigte an daß ſich der Landtag mit dem Staats
haushaltsentwurfe und einer Vorlage betr Aufhebung eines
gothaiſchen und zweier koburger Amtsgerichte zu

nen habe Letzteres ſei aus Sparſamkeitsrückſichten
dringend geboten da der Etat vollſtändig vom Reichsetat

abhängi i und die Ueberweiſungen aus der Reichskaſſe
die 285,000 M betragen ſich auf 30,000 M ver
mindert hätten Zudem ſtehe noch ein weiterer Rückgang
in Ausſicht Von ſämmtlichen Landtagswahlen ſei eine
koburger ungiltig Aus der bisherigen Thätigkeit des
gothaiſchen Sonderlandtages iſt noch hervorzuheben ein auf
Unterſtützung an im Feuerlöſchdienſte verunglückte Perſonen
und deren Hinterbliebene gerichteter Antrag des Abg Liebe
tra u Der Antrag fand nachdem ſich auch die Regierung für
ihn erklärt hatte einſtimmige Annahme

Stettin 14 März Eine Verfügung der Regierung entbehrt
ſicherlich nicht eines allgemeinen Jntereſſes es werden nämlich
im ſchulpflichtigen Alter ſtehende Kinder trotz des vor einigen
Jahren ergangenen Verbots wiederholt dem Unterricht dadurch
entzogen daß ſie bei Treibjagden Verwendung finden Die
Stettiner Regierung bringt deshalb die hierauf bezügliche Verfügung
vom 12 Januar 1884 aufs neue zur Kenntniß aller Schul Auf
ſichtsbeamten damit dieſe der darin ertheilten Weiſung dafür
Sorge zu tragen daß Schulverſäu mniſſe aus dem bezeich
neten Anlaß nicht vorkommen ſich erinnern

Solingen 14 März Ahlwardt hatte bekanntlich in ſeiner
Jungfernrede im Reichstage behauptet die hieſige Firma
llexander Coppel habe an die Firma Ludwig Löwe in

Berlin 60,000 Flintenläufe geliefert die vorher ſchon von
einem italieniſchen Hauſe zurückgewieſen worden ſeien
Läufe ſollten ein Theil der berüchtigten Judenflinten Ahlwardt s
geweſen ſein Die Köln Ztg kann auf Grund zuverläſſiger
Erkundigungen feſtſtellen daß Ahlwardt s Behauptung gän zlich
erfunden iſt Die Firma Alexander Coppel in Solingen hat
weder direkt noch indirekt jemals Läufe gekauft oder verkauft ſie
hat nie ein Stück weder an die italieniſche Regierung noch an
die Firma Ludwig Löwe u Cie geliefert

Halle und Amgegend
Halle 15 März

Jm Stadttheater geht am Freitag die erſte Aufführung der einaktigen Oper Der Sſcchwur von Kapellmeiſter
Wilhelm Reich in ſolgender Beſetzung in Scene Andra

r Armbrecht Crescenzia Frl Reinhardt
Brigitta Frl Breuer Pre r Bachmann Das Werk iſt
wie ſ Z mitgetheilt in Berlin an der Kroll ſchen Oper mit
Erfolg aufgeführt worden ferner iſt es von den Theatern in
Prag Mainz und Breslau angenommen

Nächſten Freitag findet in der Gaſtwirthſchaft Mars la
Tour eine Sitzung der Vorſtände der kommu
nalen Vereine ſtatt in der en der Miethsſteuer
Angelegenheit genommen werden ſo

Jn der geſtrigen Monatsverſammlung des Erſten kom
munalen Bezirksvereins drückte die Verſammlung zunächſt
r Bedauern über den Beſchluß der Stadtverordneten betreffs
erbreiterung der Kühlebrunnengaſſe aus Ferner er

achtete man es für zweckmäßig wegen Aufhebüng der
Miethsſteuer erneut Schritte p thun um die Angelegenheit
im Fluſſe zu erhalten und bei Feſtſtellung des neuen Haushalt
planes im Sinne der Wünſche der Bürgerſchaft geregelt zu ſehen
Der Vorſtand wurde beauftragt geeignet erſcheinende Maß
nahmen zu treffen Die Magiſtratsvorlage wegen Aenderung
des Nachtwachtdienſtes im 1 Polizeibezirke erachtete man als den
Anfang weiterer Belaſtungen des Kämmerei Haushalts da es
wahrſcheinlich nicht bei den jetzt zur Empfehlung der Vorlage
berechneten geringen Mehrforderungen bleiben werde zumal ver
geſſen zu ſein ſcheine für Vorgeſetzte der Nachtpolizeiſergeanten
zu ſorgen An Stelle der beabſichtigten Anſtellung von Polizei
ſergeanten möge man lieber einige Nachtwächter mehr anſtellen
und dieſelben beſſer beſolden dann würden auch geeignetere und
unabhängige Leute gefunden werden Die Beleuchtung des
Schulplatzes vor dem Archäologiſchen Muſeum wurde als
durchaus unzureichend bezeichnet und die Aufſtellung einiger
Laternen auch zur Erhellung der Schulgaſſe als wünſchenswerth
bezeichnet Schließlich trat man in eine allgemeine Beſprechung
des Armenweſens ein

In der ebenfalls geſtern abgehaltenen Monatsverſammlun
des Vierten kommunalen Bezirksvereins hielt zunächſt
Hr Dr H Hertzberg einen Vortrag über Unſere nicht
deutſchen Reichsgenoſſen Die Anweſenden nahmen die
Ausführungen mit Beifall auf und erhoben ſich zum Zeichen des
Dankes von den Plätzen Hierauf ſprach man ſich allgemein be

Temperatur von angefähr 30000 Als die Löſung des Kohlen
ſtoffes weit genug fortgeſchritten war wurde der Tiegel heraus
genommen und in ein Geſäß mit kaltem Waſſer geſtellt Da
durch trat an der eine raſche energiſche Abkühlung
ein es entſtand eine ſtarre Rinde von Eiſen welche noch roth
glühend war als man das Ganze wieder aus dem Waſſer
entfernte Der Körper bildete gewiſſermaßen eine Bombe in
deren Jnnerem das Eiſen das noch nicht von der Abkühlung
getroffen war ſich noch in flüſſigem Zuſtande befand Nun
begann auch dieſes langſam zu kühlen und ſtufenweiſe zu
erſtarren die Folge davon war daß es ſich dehnte ebenſo wie
u Eis erſtarrendes Waſſer ſich dehnt Aber es fand Widerſiand an der bereits vorher feſt gewordenen Rinde welche

kraftvoll das Ganze umſchloß und ſo erwuchs ein ganz enor
mer Druck wie man ihn mit anderen Mitteln unter gleichen
Bedingungen nur ſchwer hätte herſtellen können Dieſer Druck
enthielt die Löſung des Räthſels und die Bedingung des Er
folges des ſo lang geſuchten Mit der Abkühlung des Eiſens
nahm auch die Eigenſchaft deſſelben Kohlenſtoff zu löſen ab
dieſer begann langſam ſich auszuſcheiden und zu kryſtalliſiren
die Kryſtalle waren Diamanten

Der völlig erkaltete Körper wurde in Stücke gebrochen das
Eiſen mittels Säuren und die dieſen Säuren wider
ſtehenden Edelſteine zurückbehalten Freilich überſtiegen ſie nicht
die Größe eines Stecknadelkopfes

Als vor etwa einem Jahrhundert ein Negerſklave in Bra
ſilien mit einer Eiſenſtange aus dem Geröll eines Flußbettes
ein Diamantenneſt im Werthe von 30 Millionen Mark brach
wurde der ganze londoner Diamantenmarkt dadurch erſchüttert
und nur wenige der beſten Firmen vermochten ſich zu halten
Daß durch die neue Entdeckung heute ſchon der Diamanten
markt ebenfalls erſchüttert oder gar völlig zu Grunde gerichtetwerde iſt nicht zu erwarten denn es dürfte noch eine d

Zeitlang währen vielleicht zehn vielleicht auch hundert Jahre
ehe die Herſtellung fo großer Diamanten möglich wird daß
die natürlichen darunter zu leiden beginnen

Wie weit ſind wir damit von der Auffaſſung unſerer Vor
fahren welche mit dem Diamanten die ſeltſamſten Vor
ſtellungen und hohe Werthbegriffe verbanden Wie Benvennto
Cellini berichtet ſah man damals in den vier arkkkehen
Edelſteinen die vier Elemente der Erde in ihren ungetrübteſten

Farben verdichtet Die rothe Gluth des Rubins verſinnbild
lichte das Feuer aus dem ſtrahlenden Smaragd lachte die
Kern Erde im zarten Farbenton des Saphirs blaute die
uft und im klaren Diamant glänzte die Waſſerwelle Wir

haben heute viel nüchternere Begriffe von der Sache und
niemand iſt mehr im Zweifel daß man den Diamanten aus
jedem kohlenſtoffhal Körper darſtellen kann aus Holz und
Papier aus dem Rauch der Schornſteine aus Blumen und
wenn man will aus Maikäfern

Wie weit ſind wir von der Zeit da in den Diamantfeldern
Braſiliens Negerſklaven die Edelſteine aus dem Gerölle
wuſchen und derjenige unter ihnen welcher einen Stein von
mindeſtens 17 Karat fand mit Blumen bekränzt und im
Pomp zum Verwalter geführt und der Freiheit wiedergegeben
wurde Die portugieſiſche Regierung hat damals in den
Jahren 1772 1818 für nicht weniger als 455 Millionen
Thaler Diamanten gewonnen

Jn der Zukunft wird der Menſch aufhören die Materialien
an und für ſich zu ſchätzen er wird weder dem Diamanten
noch dem Golde noch dem Silber als ſolchen einen hohen
Werth beimeſſen nur was die Kunſt der geſchickten Menſchen
hand daraus zu geſtalten vermag wird den Dingen Werth
eben der Steinſchneider und der Goldſchmied werden den
reis beſtimmen an ſchätzt heute einen Diamanten nach

ſeinem Gewicht und der Reinheit ſeines Waſſers Aber ein
zweimal fünfmal und zehnmal ſchwererer Edelſtein koſtet
nicht 2 5 oder 10 mal mehr ſondern 16 25 und 100mal
Der wunderbare Stein welchen die Kaiſerin Katharina von
einem Kaufmann erwarb der bekannte Orloff, wurde mit
nicht weniger als 1,800000 Mark in baarem Gelde bezahlt
außerdem erhielt der Verkäufer noch eine Jahresrente von
80,000 Mark und last not least den Adelstitel den
Adelstitel für einen Stein im Werthe eines Stück Zucker

Jn Zukunft wird der Diamant vielleicht den reitetſten
Schmuckſtein bilden und wir werden ihn mit ſeinen reizenden
Lichteffekten vielleicht noch in den Händen ſpielender Knaben
erblicken Nur wird die Zukunft h aber glänzende tech
niſche Perwendungen für dieſen ein zu erſinnen wiſſen
ſobald wir einmal ſo weit ſind ihn in beliebigen Größen her
zuſtellen

Dieſe Neb

friedigt über den ſchönen Verlauf des vom Vereine gefeierfen
II Stiftungsfeſtes aus und bewilligte ohne Erörterung die

Als recht wünſchenswerth wurde dieentſtandenen Mehrloſten
Regulirung des öſtlichen Theiles der Hagenſtraße
bezeichnet Magiſtrat und Baukommiſſion würden auch die
Pflaſterung der jetzt noch chauſſirten Stelle bereits vorgeſchlagen
haben wenn t gleichzeitig eine Abtragung des Walles am

Stadtgottesacker entlang erfolgen müßte eine Arbeit die große
Koſten verurſachen würde Aus der Verſammlung heraus ſprach
man ſich gegen Beſeitigung dieſes Walles aus da der mit ſchönen
Linden bepflanzte Weg ein angenehmer ſei übrigens auch bei
Tieferlegung des Fußweges an der Grenze des Stadtgottesackers
ein neuer Wall entſtehe Hauptſächlich anzuſtreben wäre daß
entweder der Fußweg mit Moſaifpflaſter belegt oder den Be
ſitzern des ehemaligen Dümmler ſchen Grundſtücks die Herſtellung
eines ordnungsmäßigen Bürgerſteiges bis an den Weg hinter
der ſog Franzoſenmauer aufgegeben werde Die Verſammlung
beſchloß in einer Eingabe den Magiſtrat um Bereitſtellung der
Mittel die unter Umſtänden auf mehrere Jahre zu vertheilen
wären zu bitten Dann wurde noch beſchloſſen in nächſter Zeit
eine Beſichtigung des Leihamtes und ſpäter vielleicht auch
des Schlacht und Viehbhofes zu unternehmen g rer
beſprach man noch die Nothwendigkeit einer baldigen Freie
legung des Stadtgottesackers

Der l kommunale Bezirksverein hält ſeineſag arsver ammlung nächſten Dienstag im Neumarkt Schützen
auſe

Auf der Fahrt nach Baden Baden reiſte in vergangener
Nacht der König von Sachſen hier durch

Jm großen Saale des Gaſthofs Zum Kronprinz ſprach
geſtern abend Hr Dr E Schaarſchmidt aus Leipzig über
die Erſchaffung des Welt gebäudes aus einem

ebelmeer vor einem zahlreichen Auditorium Einer der
rößten Schäden der Gegenwart führte der Vortragende aus
ei die e Nothlage Der Hauptgrund für dieſelbe ſei in
dem Gegenſatze zwiſchen der gegenwärtigen Erkenntniß und den
Forſchungsergebniſſen der Naturwiſſenſchaften und der moſaiſchenAuffaſſung der Schöpfungsgeſchichte zu ſuchen Es ſei uns jetzt
den früheren Anſchauungen entgegen ein ganz neues Weltbild
enthüllt worden Wenn wir wüßten daß jedes Lebeweſen aus
Zellen beſtehe und aus einer Zelle hervorgegangen ſei ſo wüßten
wir auch daß Gott dieſe Urzelle auf dem bisher unbelebten Erd
ball geſchaffen habe Das neue Weltbild ſei eine neue Offen
barung Gottes Reduer legte dann dar wie fich die Anſchauung
des Menſchen von der Geſtalt der Erde aus der naiven Vor
ſtellung heraus die der Erde die Form einer Scheibe gab durch
die fortſchreitende Erkenntniß entwickelt habe bis der zwingende
Beweis für die Kugelgeſtalt beigebracht worden ſei Schwieriger

ſei die Ergründung der Stellung der Erde im Weltall geweſen
An der Hand von einfachen aus dem gewöhnlichen Leben ge
riffenen Beiſpielen wies der Vortragende dann nach wie die
äuſchung der Sternhimmel ſei eine ungehenere Hobhlkugel

hervorgerufen worden ſei Der Himmel ſei aber keine Kugel
ſondern bilde eine rieſengroße Scheibe das zeige uns die Milch
ſtraße von der wir nur die nördliche Hälfte ſehen könnten Jn
der Richtung der Milchſtraße erſtrecke ſich die Welt weiter Die
innere Ordnung der Welt die Mechanik des Weltgebäudes
beſtehe aus der ſtufenförmigen Centraliſirung indem ſich ein
Körper um den andern und ſchließlich alle um eine Centralſonne
drehten Die Bern Fixftern ſei eine irrige denn dieſe
Sterne beſäßen gleichfalls eine fortſchreitende Bewegung wie
man es beſonders an den ſog Doppelſternen beobachten könne
Auf die Frage wie nun der Sternhimmel das ganze Welt
de entſtanden ſei das Gott geſchaffen habe gebe die Kant
aplace ſche Theo rie Antwort Der Urzuſtand könne nur

ein ungeheueres Staub und Nebelmeer r ſein dieſer ur
anfängliche Zuſtand ſei auch heute noch nicht völlig verſchwunden
denn wir könnten noch an vielen Stellen des Firmaments
Nebelflecken entdecken Es ſeien dies werdende Sonnen Alle
Nebelflecken hätten einen feſten leuchtenden Kern der durch Druck
und Drehung auf Koſten des Nebelballs zunähme Für die
Drehung der Himmelskörper ſeien vielfache Beweiſe vorhanden
die Drehung der Soune in etwa 25 Tagen zeige die Bewegung
der dentlich zu beobachtenden Sonnenflecken an Redner ging
dann noch näher auf das KantLaplace ſche Geſetz ein und er
örterte die aus demſelben zu ziehenden Folgerungen Die Wiſſen
ſchaft zeige das Weltgebäude als ein Werk Gottes und ſei
zugleich eine neue Gotteserkenntniß Unter lebhaftem Beifall
ſchloß der Vortragende ſeine klaren für die breiteſten Schichten
verſtändlichen Ausführungen die hoffentlich dazu beitragen
werden das Märchen von der angeblichen Verleugnung Gottes
in der modernen Wiſſenſchaft zu zerſtören und die in weiten
Kreiſen vorhandene Voreingenommenheit gegen die oft un
verſtandene von einem Jgnoranten in bedauerlicher Befangenheit
mit dem Schlagworte Affenlehre bezeichnete wahre
Schöpfungslehre zu beſeitigen Am Freitag wird Hr Pr
Schaarſchmäd et einen zweiten Vortrag über die Ent
ſtehung der Menſchen halten

Hr Viktor Mitlacher der in jüngſter Zeit hier bereits
mehrere Vorträge über ſeine Erfahrungen auf Java ge
halten hat wird morgen abend im hieſigen Kreisverein des
Verbandes Deutſcher Handlungsgehilfen über Kultur
und Handel in Holl Oſt Jndien ſprechen Der Vortragfindet 8 Uhr im kleinen Saale der Kaiſerſäle ſtatt

Nachdem die ſtädtiſchen Behörden die Mittel für den
Neubau der Pfarrhäuſer zu St Ulrich bewilligt haben
iſt jetzt mit dem Abbruch der alten Gebäude begonnen worden

r des geſtirnten Himmels denen dieſer übrigens
in dieſem Jahre recht wenig hervorragende Erſcheinungen bietet
können gegenwärtig unſern Uunterſten ſonnennächſt en
Planeten bei günſtigen meteorologiſchen Verhältniſſen als
Abendſtern ſehen Jm Sternbild des Walfiſch iſt er kurz nach
Sonnenuntergang ein wenig rechts von der Untergangsſtelle in
einer ſonſt ſternenarmen Gegend zu erblicken und nicht zu ver
fehlen wenn man die r Vexbindungslinie von Mars nachdem Jupiter um ſich ſelbſt verlängert Die Dauer guter Sicht
barkeit währt immer nur 4 Tage weil der Merkur ſich
alsdann ſchon in den Sonnenſtrahlen verbirgt Aehnlich gut ift

ln Morgenſtern vom 11 bis 14 April d J zu
er n

Jm Walhallatheater ſchließt heute der gegenwärtige
Spielplan

Am ſchwarzen Brette der Univerſität iſt gegenwärtig
der Ausgang einer eigenartigen Klage bekannt gegeben
Ein Student der G andwirtg vaſt i wegen Ehrenkränkung
eines Studirenden angeklag ieſer Strafthat für ſchuldig
befunden und deshalb mit 2 Wochen Karzerhaft belegt worden

Schwerverletzt wurde geſtern nachmittag die Wittwe des
vor einigen Jahren in der Klinik verſtorbenen Bahnwächters
Gatzke Parkſtraße 10 wohnhaft die ſeitdem von der Eiſen
bohnverwaliung mit Reinigen der Fenſter an Bahngebäuden be
ſchäftigt wird neben einem Weichenthurme hinter der Zucker
raffinerie aufgefunden Die Frau war beim Reinigen der Glas
thür des Thurmes aus beträchtlicher Höhe W die darunter hin
laufenden Gleiſe her abgeſtürzt und hatte dabei mehrfache
Knochenbrüche beider Arme ſowie einen Bruch des Naſenbeins
erlitten Die Ueberführung der Verletzten nach der Kgl Klinik
mußte im Krankenkorb erfolgen

Mittheilungen aus Halke Hefinden ſi ch ar im2 Beiblatte dieſer Ausgabe ch anch
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Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 16 März und
Sonnabend den 18 März nachmittags 5 Uhr

im Magiſtrats Sitzungszimmer
Tagesordnung

Pelition wegen Neupflaſterung einer Straßenſtrecke
Nachbewilligung für das Stadtgymnaſium

z Verpachtung von Ausladeplätzen
Haushaltplan der Gottesackerverwaltung

aushaltplan für das Armenweſen
nderweite Einrichtung des Nachtwachtdienſtes für ein

Statut der Paul Riebeck Stiftung
g Sonſtige Eingänge

Univerſitäts und Hochſchulngchrichten

Berlin 14 März Bei der hieſigen Univerſität ſind Dr Fran z
Hilgendorf und Dr Paul Glan zu Profeſſoren ernannt
Zur Habilitation als Dozenten in der mediziniſchen Fakul
ä t ſind Stabsarzt Dr Ernſt Grawitz Aſſiſtent an der Ger

für innere Medizin Dr med P
ls Naſen und Kehlkopfleiden und Dr wed Hugo

Neumann für innere insbeſondere Kinderkrankheiten zugelaſſen

hardt ſchen Klinik aul Hey
mann für Hals

München 14 März Dr Karl Waſſerrab Privatdozentin der hieſigen ſtaats wiſſenſchaftlichen Fakultät iſt als Profeſſor ſt

der Nationalökonomie an die Univerſität Freiburg in der
Schweiz berufen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Zur Angelegenheit des Heine Denkmals hat die

rariſche Vereinigung zu Berlin folgende an die ſtädtiſchen
rſchaften zu richtende Reſolution einſtimmig an

Nachdem vie Vaterſtadt Heine s von der Errichtung
mals Abſtand genommen hat erachten wir Berlin als Mittel
punkt des geiſtigen Lebens in Deutſchland für den geeignetſten
Hrt zur Aufnahme des Denkmals

Prof Dewar ein londoner Experimentalphyſiker der im
Laboratorium der Royal Society intereſſante Verſuche über das
Verhalten von Gaſen bei ſehr niedrigen
hat theilt mit daß es ihm gelungen iſt atmoſphäriſche Luft
in feſter Form zu erhalten
die atmoſphäriſche Luft bei normalem
durch ſtarke Abkühlung bereits wiederholt in großen Mengen
gezeigt vor kurzem noch vor einer auserleſenen Geſellſchaft von
Gelehrten der auch der Prinz von Wales beiwohnte Um Wärme
zufuhr von außen zu vermeiden umgiebt Prof Dewar ſeinen
Apparat mit einem faſt vollkommenen Vacuum
Weiſe auch Ozon in flüſſiger Form dargeſtellt Dies iſt eine klare
tiefblaue Flüſſigkeit die ſich jedoch bei leiſer Erwärmung unter
ſtarker Exploſion wieder in
ſphäriſche Luft ſtellt eine klare durchſichtige Maſſe dar Prof De
war vermag gegenwärtig noch nicht
homogener feſter Körper oder eine
Stickſtoff durchſe
ſich verhältnißmä
Prof Dewar die Erzeugun

genommen
eines Denk

emperaturen angeſtellt

üſſigkeit hat Prof Dewar
ruck vor einer Atmoſphäre

Er hat auf dieſe

Sauerſtoff zerſetzt Die feſte atmo

1ſagen ob dieſe Maſſe ein
per ode rt von Gallerte von feſtem

t mit flüſſigem Sauerſtoff iſt Stickſtoff läßt
ig leicht in feſter Form erhalten jedoch iſt

von feſtem Sauerſtoff bisher noch
Er ſetzt aber ſeine intereſſanten Verſuche zu

hm eine reiche City Gilde die Mittel
hofft ſogar den abſoluten Nullpunkt zu erreichen

Vermiſchtes
Generalfeldmarſchall Graf v Blumenthal iſt wie in den

letzten Tagen wiederholt erwähnt in Berlin ſchwer erkrankt An
ſeinem Krankenbette iſt die geſammte Familie verſammelt Der

eldmarſchall hat vor zwei Jahren ſeine Gatti
n glücklichſter Ehe lebte verloren und dieſen

verwinden können Seinem Haushalte ſteht eine Enkelin F
lein v Möllendorf vor ein Kammerdiener ſeit neun Jahren

führt die Aufſicht über das Perſonal
v Blumenthal hat zwei Söhne und drei Töchter der älteſte
Sohn Oberſt v Blumenthal kommandirt das 1 brandenburgiſche
Dragoner Regiment Nr 2 welches in Schwedt a O in Garniſon
liegt der zweite Sohn Major v Blumenthal dem Oderberger
Dragoner Regiment Nr 19 aggregirt iſt der perſönliche Adjutant

eldmarſchalls des Chefs der 4 Armee
Töchter ſind an die Herren v Möllendorf
dorfKrampfer und Excellenz v Oettinger Generallieutenant z D
in Berndorf Sachſen vermählt
weiten Kreiſen ob ſeines liebenswürdigen leutſeli

von ſeinen Untergebenen wird er trotz
Er erfreute ſich bekanntlich der beſondern

Gunſt des Kaiſers und der Kaiſerin Friedrich letztere läßt ſich
in dieſen Tagen regelmäßig über ſein Befinden Bericht erſtatten

beſcheidene Lebensführung des
Marſchalls iſt der Umſtand daß ſeine Wohnung nicht von dem
Doppelpoſten bewacht wird auf den er durch ſeinen hohen mili
täriſchen Rang Anſpruch hat er hat auf dieſe Ehrenbezeugung
ein für allemal verzichtet
feldmarſchalls war geſtern mittag nach einer gut verbrachten

Wenn die behandelnden Aerzte auch eine
Wendung zum Beſten konſtatiren können ſo halten ſie die Kriſis
dennoch nicht für überwunden

Ein entſetzlicher Unglücksfall erei
Treptowerſtraße zu R

Eine junge Mutter ließ ihren etwa einjährigen Knaben am
offenen Fenſter der im erſten Stockwerk belegenen Wohnung

wobei das Kind plötzlich ihren Händen entglitt und
Ein kleines 10jähriges Mädchen das auf der

Straße ſpielte und das Kind herabſtürzen
keinem Schürzchen auffaugen aber das unglü ibchen
neben dem kleinen Mädchen auf den gepflaſterten Bürgerſteig
wo es mit entſetzlich zerſchmetterten Gliedern aufgehoben wurde
Die bedanernswerthe Mutter verſuchte in ihrem Schmerze ſich
mit einem Küchenmeſſer die Kehle zu durchſchneiden und nur mit
vieler Mühe gelang es ihr das Jnſtrument zu entwinden Das
ſtenalückte Kind ſtarb wenige Stunden nach dem Unglücks

eſtiftet hat fort und

mit der er lange
chlag noch nicht

im Dienſt

2

i

l

i

i nſpektion Die drei
tsdam v Möllen

Graf v Blumenthal iſt in
en Weſens be
einer Strenge

wahrhaft geliebt

Bezeichnend für die einfache

Das Befinden des General
Nacht befriedigend

ch am Montag
nachmittag in der xdorf bei Berlin

hinausſtürzte

wollte es mit
liche Knäbchen fiel

Zwei Morde an einem Tage berichtet man aus Dort
Jn der Montagsnacht ködtete in dem benachbarten

Wambel der 20jährige Arbeiter Schürer den 34 J
alten Knecht Karl Bangert indem er ihm nicht weniger als zehn

Ein weit ſchlimmeres Verbrechen paſ
n päter in dem an die Stadt grenzendenparfe Cörne Die Frau des Fabrikarbeiters Eiſing war

ngere Zeit bettlägerig Montag mittag hat der Mann die
zielten Schuß ins Herz erſchoſ

t chuß in den Kopf bei verletzte
ensgefährlich Der Mann überreichte einen von der Frau

riebenen Brief an die Verwandten wonach beide beſchlo
ſterben Ein in der Sparkaſſe befindlich

ur Ausſtattung des B 8
i ubt der Mann habe die Frauiſig i dreiben des Briefes gezwungen da diefelbe ſonſt lebens

Dorfe Wat

Stichwunden beibrachte
rte wenige Stunden

einen wohl
rachte er einen

ten gemeinſa
etrag von 205
erwendung finden

Zu dem Naubmorde in Salmdorf berichten die Münchener
V Thatorle wurde eine e efundenin dieſer der biertache Mord

örder ſcheinen nach den neueſten
ere Stadelthür in das

Die Stadelthür zeigte deutlich die Spuren von Gewalk
ng Die Thäter allem Anſcheine nach waren es mehrere

ch
verübt wurd

Erhebungen durch di us gekommen

drangen dann durch den Stadel in den Stall von dieſem
in das Wohn und in das Schlafzimmer wo die Blutthat ge
ſchah Eine Spur der Thäter dürfte vielleicht nach Aign Ge
meinde Peiß führen Ein Bauer von Aign theilte mit daß in
der Nacht vom Sonntag auf Montag zwiſchen 3 und 4 Uhr als
es noch ſtockdunkel war drei Burſchen auf der Landſtraße auf
tauchten die auf ſein Gefährt ſetzen wollten Der Bauer
duldete dies jedoch nicht und verſcheuchte die verdächtigen Ge
ſtalten Das war in der ſog Haide, einem etwa 3 i Stunden
langen Walde Die Verdächtigen zwei größere und ein kleinerer
Burſche machten ſich dann in der Richtung gegen Peiß davon
GVal hiermit auch die Meldung im Morgenblatte nach welcher
die drei Mordbrenner verhaftet wären

Ein Brautpaar das am Sonnabend in Caub am Rhein
ſtandesamtlich getraut worden war ſtand am Sonntag vormittag
im Begriff den Gang zur Kirche anzutreten Die Braut wurde
plötzlich unwohl und fiel von einem Herzſchlage betroffen leblos
zur Erde

Poſtdiebſtahl Am Freitag abend iſt auf dem Wege vom
Poſtamt in Lütgendortmund nach dem Poſtamt in Marten aus
dem Landbriefträgerwagen ein Geldbriefbeutel entwendet worden
Der Diebſtahl iſt vermuthlich mit den zu jenem Wagen ge
börigen und am 6 März abhanden gekommenen Schlüſſeln aus
geführt worden Der Beutel hat ſich in der Nähe von Lütgen
dortmund geöffnet wiedergefunden Geſtohlen ſind daraus zwei
Werthſtücke im Geſammtbetrage von 2900 M in Gold 2620 M
in Zwanzig und 280 M in Zehnmarkſtücken Gerichtet war die
Sendung an das Poſtamt in Lünen bezw an die Oberpoſtkaſſe
in Arnsberg

Bauern Landrath v Boddien in Filehne erläßt folgende
amtliche Bekanntmachüng Es iſt aus bäuerlichen Kreiſen mit
Recht darauf aufmerkſam gemacht daß die Bezeichnung Bauer
zur Ungebühr mehr und mehr beſonders auch durch Einfluß der

Bebörden verſchwindet Jch werde von jetzt ab dieſe ehrende
Bezeichnung in den amtlichen Schreiben wieder überall ge
brauchen und namentlich den nichtsſagenden Ausdruck Beſitzer
dadurch erſetzen da ich weiß daß unſere bäuerlichen Wirthe das
Land nicht blos beſitzen ſondern auch bebauen wollen was ihnen
eben zur Ehre gereicht

Moritz Scharf Aus Großwardein wird gemeldet Die
dortige iſraelitiſche Gemeinde erhielt aus Antwerpen die Nach
richt daß Moritz Scharf geſtorben iſt Er diente wie er
innerlich im Tisza Eszlarer Prozeſſe zum Kronzeugen gegen den
eigenen Vater Moritz Scharf erlernte in Amſterdam das Hand
werk der Diamantſchleiferei jüngſt flog ihm ein Diamantſplitter
ins Auge wodurch er ſich eine Gehirnentzündung zuzog
Zwiſchen Sohn und Vater hatte ſich ein vollſtändig liebevolles
Verhältniß wieder hergeſtellt

Hauseiuſturz in Karlsbad Ueber den geſtern kurz ge
meldeten Unglücksfall der durch Einſturz des im Umbau be
griffenen Hauſes zu den drei Roſen in der Sprudelgaſſe ent
ſtand berichtet man noch Es ſtürzte der innere Einbau ſammt
den mächtigen Eiſentraverſen ein und begrub eine große Anzahl
von Arbeitern unter den Trümmern Während der Rettungs
arbeiten an welchen ſich die Feuerwehr und das Rettungscorps
betheiligten gingen weitere Maſſen in die Tiefe wodurch die
Zahl der Opfer noch vergrößert und das Rettungswerk ſehr
erſchwert wurde Bis 9 Uhr abends waren acht Todte und elf
ſchwer und neun leicht Verwundete aus dem Schutte des ein
a i herausgeſchafft Mit Lebensgefahr arbeiten

ie Freiwillige Feuerwehr und das Rettungscorps unter Leitung
des BezirksJngenieurs Stüdtl und des ſtädtiſchen Oberingenieurs
Oertl in dem zur Hälfte eingeſtürzten Hauſe

Unglück im Theater Jn Madrid brach am Montag abend
im Alhambra Theater plötzlich der Gypsverſchlag des Bühnen
himmels herunter wobei der Souffleur getödtet und 10 Perſonen
lebensgefährlich verletzt wurden

r r im Suezkanal Jm Suezkanal iſtder franzöſiſche Poſtdampfer Yarra, den Messageries maritimes
gehörig auf der Fahrt von Marſeille nach China in einer der
Ausweicheſtellen des Kanals von einem engliſchen Dampfer an
jerannt worden Die erlittenen Beſchädigungen des Yarrav ſehr ſchwer und verhindern ihn ſelbſt ine Reiſe fort

zuſetzen
Zum Selbſtworde auf dem Partheuon berichtet man noch

Unter kaum mißzuverſtehenden Anſpielungen ſpricht man in
At hen von einem hehen Offizier der mit der That der jungen
ſchönen Dame in Verbindung gebracht wird Frl Weber ſoll
Briefe hinterlaſſen haben welche der nei an ſich genommen
haben ſoll Anderen Mittheilungen zufolge ſoll der Selbſtmord
der Unglücktichen erfolgt ſein weil ihr von der griechiſchen Kron
prinzeſſin Sophie die Fortſetzung des Liebesverhältniſſes unter
ſagt worden war Bei Frl Weber zeigten ſich ſchon vor einigen
Wochen Spuren von Trübſinn als ſie erfahren daß ihr
irre ein Militärarzt der in Berlin ſtudirt hatte ver
eirathet ſei
Perſonalnachricht Der Tod des berühmten ſchottiſchen

Photographen George Waſhington Wilſon wird aus
London gemeldet Wilſon war einer der erſten und geſchickteſten
Photographen in Schottland Das erſte Photogramm welches
von der Königin Viktoria und dem Prinz Gemahl in Old Bal
moral 1850 anfertigt wurde kam aus ſeiner Hand Eine aus
ſeinem Atelier herrührende Gruppe königlicher Perſonen ſchließt
den verewigten Kaiſer Friedrich als Kronprinz von Preußen
zur Zeit als er mit der Prinzeſſin Viktoria verlobt war ein
Der damalige Prinz war mit dem Bilde ſo zufrieden daß er dem
Photographen verſchiedene Aufträge gab und als der Kronprinz
ſpäter bei Gelegenheit des Jubiläumsfeſtes der Königin Viktoria
Aberdeen beſuchte verfehlte er nicht im Atelier des nun ver
ſtorbenen Wilſon wieder vorzuſprechen

Aus dem Leſerkreiſe
Hrn G Halle Durch Ortsſtatut vom 20 Juni 1892 iſt für
alle bekanntlich der Schlachtzwang eingeführt 8 1 des
tatutes beſtimmt

Jnnerhalb des Gemeinde Bezirkes der Stadt Halle a/S
darf das Schlachten nachſtehender Gattungen von Schlachtvieh
Rindvieh Schweine Kälber Schafe Ziegen Pferde Hundeund zwar das ge werbsmäßige ſowohl wie das nicht gewerbs
mäßig betriebene Schlachten nur in den Schlachthäuſern des
ſtädtiſchen Schlachthofes vorgenommen werden

S 10 beſtimmt
Wer außerhalb des ſtädtiſchen Schlachthofes den Beſtim

mungen zuwider Vieh ſchlachtet oder eine der im 8 2

des Geſetzes vom 18 Se t868 und 9

be
zeichneten Verrichtungen vornimmt oder wer ſonſt den An
ordnungen dieſes Statutes zuwiderhandelt wird gemäß S 14März 1881 für jeden

d e e le ger r vie ehe entun egreßanſpru en Sie die rdes Proteſtes ver äßlich geweſer ſein Die dich

7 7 2Handels und Verkehrs Nachrichten
Köln 14 März Die Hauptversammlaung der Rheiniseh Westtälischen Ban i ewehmigte die Horabsetang An Abetienkapitals

um 200,050 dagegen wird eine Zeichnung für den gleichen Betragder im Besitze der Bank befindlichen Aktien der Stol ferger Glas

hütten Gesellschaft Jordanhütte veranstaltet die den Aktionären
der Bank zum Kurse von 29 Proz anderen Zeichnern zu 70 Pror
offerirt werden Die Verwaltung erklärte dass für 1892 auf das re
ducirte Aktien apital 4 Proz Dividende verdient sei

Kohlenpreise Köln 14 März Händler offeriren den
Werken direkt von ausserhalb des Syndikats befindlichen Zechen
Kohlen um ea 10 M unter den officiellen Preisen

Der Vorschuss verein zu Könnern a ThorwestLederer Co 1889 mit 170,000 M begründet beruft auf Anfang
April eine ausserordentliche Hauptversammlung ein behufs Liquidä tion der Gesellschaft Der Verein ist nicht zu verwechseln mit
dem Kredit verein Thorwest Nägler Co zu Könnern

Die Wurzener Teppich und Velours Fabriken schliesemn
dem C zufolge nach den mit 26,107 M bewirkten nothwendigen
Abschreibungen das Geschäftsjahr 1892 mit 98,318 M Verlust ab wo
durch sich die Unterbilanz auf 166,860 M erhöht Die Filiale Frank
furt a die im letzten Betriebsjahre auch schlechte Ergehbnisse brachte
wird bis zum 1 Juli aufgelöst Die berliner Zweigniederlasang arbeite
neuerdings vortheilhafter als sether und der neue Velours Espagne
entspricht bisher den gehegten Erwartungen

In der Generalversammlung der Chemischen Fabrik seche
För wurde mitgetheilt dass der bekannte Prozess mit der Elber
felder Farbenfabrik wegen Herstellung von Piperacin vertagt
wurde weil das Patentamt erst entscheiden soll Man hoffe die An
gelegenheit bis Mai zu erledigen Die Aussichten des laufenden Jahres
wurden als die gleichen wie im Vorjahre bezeichnet

Der Liquidator des Berlin Charlottenburger Bau vereins
theilt mit dass seit Aufstellung der Liquidationsbilanz weitere Terrains
im Buchwerthe von 609,000 M mit 1,90,000 M verkauft sind es
stäünden nunmehr unter Verrechnung der bisherigen Ueberschüsse das
noch verbleibende Bauterrain von 570,000 qm mit minus 1 Million zu
Buche

Dividenden Die Wärttembergische Vereinsbank
und die Württembergische Bankanstalt vertheilen je 62 g Proz
Dividende wie im d Der Aufsichtsrath der Rheinischen
Kreditbank beschloss 6 Proz wie 1801 Dividende vorzuschlagen
Die Verwaltung der Sächsis chen Nähfadenfabrik baantragt eine
Dividende von 6 Proz 1891 1 Proz für 500 0 M Vorzugsaktien
und von 2 Proz 1891 0 auf 850,,0 M Stammaktien conv Nach
Mittheilung der Verwaltung ist das Geschäft im laufenden Jahre in
weiterer Ausdehnung begriffen

London 15 März Ielegr Die Times verzeichnet das
Gerücht dass die argentinische Regierung die jäbr
liche Garantiezahlung für die Eisenbahnen durch die
einmalige Entrichtung eines Pauschalbetrages in Form von
4 oder 4 I pr oz Obligationen ablösen wolle

London 15 März Telegr Den Daily News zufolge
war die gestrige londoner Börse beeinflusst durch die
Zahlungseinstellung eines Hauses in Liverpool
das grosse Haussever pflichtungen in amerikanischen Eisenbahn
werthen eingegangen war Durch diese Zablungseinstellung er
leidet der hiesige Platz einen Verlust von 20,000 Lstrl

Zahlungs BFinstellungen
7 7

Amts S s s z SNamen Wohnort S S 2o Se SeMax Wolff Ktfmi Nachl Diseh Wu

mersdorf Berlin 10 3 28 4 30 3 18 5
Th K Weidig Gerbereibesitzer u ederhdlr
i Fa K Weicig jun Furth Chemnitz 3 4 27 3 5E A Naumann Cigarren
händler Chemnitz Chemnitz 3 4 27 3 27 4

G A Lippmann Weiss
u Strumpfwhdlr Chemnitz Chemnitz 3 4 27 3 27 4J Th Graupner Wagen
bauer Chemnitz Chemnitz 3 4 29 3 5F A O Dädelow Cig
Händler Chemnitz Chemnitz 3 4 29 3 5O A Mäller Pleischer
meister Chemnitz Chemnitz 3 12 4 4 5H P Seydewinkel Cig
Händler Dresden Dresden 3 4 12 4 12 4z Kaufmann Leder Bub un gändler isburg uisburg 10 5 4 13 5W F C Roever Näh
masch u PFahrräder
hdlr i Fa Ferd Schleiss Hamburg Hamburg I10 3 19 4 4 5
J D Rabe Kfm Karlsruhe Karlsruhe 3 29 3 4 4Hugo Vogel kfm ugau Stollbergi Erzgeb 10 3 4 5Schwarz Rahm Schäf Strassburg Strassburg

tefabrikant i E i E 3 4 13 4 13 4M Kretschmar Wein
hädlr i Fa Kretschmar
Co Leipri Leipzig 3 15 4 4 25 4Franz Gass Kfm Ringelhbeim Liebenburg 3 4 29 3 28 4

Aug Gewecke Kfm Bevensen le aiages u 4 z 18 4
e

Fremdenliſte
Angekommene FFremde vom 14 bis 15 März

Stadt Hamburg Dr J Neven a Köln Dr Bielefeld a Koswig
Kand Berger a Guten Fabrikant W v Hagen a Rheydt Direktor Jung a
gri Lieut Meyer a Meiningen Cornl Lnhmann a Hamburg Reniner
G Klewitz a Bromberg Schlamm a Karlsruhe Hugo Meyer u
Louis Mertens a Verlin H Homburg a Frankfart R Albrecht a Stuttgart
Paul Buſch a Thale a/H Bach a Neuſtadt a Haardt Leeſer a Schneidemühl
Kellermann a Neuwied

Goldene Kugel Direktor Mellini m Gem u Ober Ingenieur Mildner
a Hannover Jngenieur Windſchild a Dresden Prakt Arzt Dr Königsmann
a Kirchhain Paſtor Kobelt a Neinſtedt a H Generalagent Rückheim a Finſter
walde Kaufleute Ehrhardt Ulbrich u Voigt a Berlin Oberſte Lehr a
Magdeburg Bräunig a Frankfurt a Meier a London Leiſt a Stettin
Rkab Mainz Schiffer a Grünſtadt Elias a Hannover Walz a

emſcheid

Spielplan des Stadttheaters zu Halle

Mittwoch 15 März reiDonnerstag 16 März er Hüttenbeſitzer Benefiz
Adele Rinald Pauli

Freitag 17 März z e Male Der Schwurz hierauf
Der Wildſchütz

Sonnabend 18 März Die Journaliſten
Sonntag 19 März Der Bajazzo hierauf Aleſſan

dro Stradella
Answärtige TheaterUebertretungsfall mit Geldſtrafe bis zu 150 M oder mit Haft

beſtraft Die Red Donnerstag den 16 MärzG B Nach Art 81 der Wechſel Ordnung trifft die Magdeburg StsTh RPheingoldweſelmäbtge Verpflichtung einen jeden welcher den Jechſel Bei zig Karz Theater VBaſantafena
Zu gut uyt Vbit ar We J s getr nur z GAltes Theater An tet Tochter der
Bürge benannt hat der wechſelmäßige Anſpruch gegen denAcceptanten verjährt in drei Jahren n e des Deſſau Wert Bernburg Der Sohn der Wild niß

t de n n en e e geh Weimar HofTh e e her Wechſelinhaber gegen eller und die übrigen Vor mmänner in drei Monaten Es frägt ſich nun W Weicher Meiningen HofTh Benſteg S x

et tena eceptanten unterſchrieben ſo beſteht jeden üW Jhre We ſelverpflichtung noch t davon 86 der Altenburg Hof Th Muſitaliſche Aufführung
ech el proteſtirt worden iſt oder nicht denn zur Erhaltung e e e e e e

des Wechſelrechtes gegen den Accepianten bedarf es der Erhebung Far die Redaktion verantwortüch Für Volitit Dr Oscar Winte
des Proteſtes nicht vorausgeſetzt daß kein Domizilwechſel vor für Lokales Provinzial und Handelenechrichten Hermann Baqh fürliegt Wechſel mit beſonderem Zahlungsort Haden Sie aber l Feuilleton c Albert Herling ſämmtlich in Halle
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S Jeder Hut V EgSagen in großer C Mk 1,80
errenHerren und Knaben Mützen von 50 Pfg an

und Kuaben Lodenhüte Mk 1,80

GIoria Schürmmne
für Damen und Herren mit eleganten Stöcken Mk 2,80

S

J r r

Claghitter
Uhren

directer Bezug

A Lange Söhne

Glashütte
Special Preisliſten
ſteh gern zu Dienſt
Sehweiz

mit geſetzlichen
Fabrik Marken

Aſtra

Diogenes Lunag
Felſenburg Chapi
in Gold Silber u

Metall
Beſond Neuheiten

Regulator
mitViertelſchlag
werk auf 2 Ton

federn ſchlagend
Vertreterder Fabrik
elektr Uhren G
vorm C Bohmeyer

in Hanau
Elektr Uhren

anlagen
für 1 30 Neben

uhren
Standuhren

mit echten Bronze
beſchlägen

Regulator und
Wanduhren

in 100 verſchiedenen
Muſt ernu Größen

am Weaeherg

Uhren

Revolver
Jnternation Watch

D Seeſig
Seelig

Uhrmacher Gr Ulrichſtr 46
empfiehlt as Conſtrmakions Gelchenße vorzüglich paſſend

Gold Dam Mhren Vold Uhren Gold Dag 2thren

50 150 26 100Silberne u Metall Damen nhren
14 16 18 20 22 30 MkSilberne n Metall Herren Uhren

8 10 11 12 13 14 15 16 18 75 MkGold an renn
in großer Auswahl ſchöne Nenheiten ſortirt von billigſten bis

theuerſten Sachen

Für jede von mir gekaufte Uhr garautire 2 Jahre
Reparaturen an Uhren und Goldwaaren werden in meiner

vergrößerten Werkſtatt ſchnell gut u billig ausgeführt
Jlluſtr Preisliſten gratis u portofrei

Ubrenfabrik
Dnion

direkter Bezug und
großes Lager

Metall
als Speeiglität

einpfehle
Patent Wecker

8 Tage gehend
mit24ſtünd Wecker

vorrichtung
Patent Repetir

Wecker
aller 5 Minuten

weckend mit Abſtell
vorrichtung

Sturmläut
Wecker

ca 5 Min weckend
Standuhr
W ecker

in Roccocco Styl
in Nußbaum u in

Nickelgehäuſen
Beckersche

Wecker
in Meſſinggehäuſen
Mekel Wechker
nur beſte Fabrikate
Weckeruhren
mit Schlagwerk zum
ſtehen u hängen

voll Paul

kandirter

Halle

Eier Dhre

eine Kaffee Bssenz
in 5 2, 2 I und Kg Dosenbester ergiebigster daher billigster Kaffeo Zusatz

I Messerspitze voll genugt für 2 Tassen

z uürter Koru u Halz Lafſee
ist der hesto Arztlich emptohlene Kaffee Ersatz

M Verehrte Hansfrauen werden um einen Versuch freundlichst gebeten
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

laghülter

in Gold Silber u

j Bankgeschäàäsft

Paul Selinusetl ch Co
IIalle a S Leipzigerstr 10

Fernsprech Anschluss Nr 577 Reichsbank Giro Conto
An und Verkauf von Werthpapieren

Kostenfreie Binlös ung von ConponsVerkaufstelle von Plandbriefen dor

Deutschen Grundereditbank Gotha
Iiamburger HypothekenbankPommerschen Hypotheken Aetlen Bank

Sonnen und Regenschirmet

Praktisches einpfehlenswerthes

Cenrwatidan Gegehent

von den einfachsten bis zu den elegantesten

Nur eigenes Vabrikat, Solide Stoſſe
Neuheiten in

SOBRBEGEBESGE V R e
Grossartigste Auswalul

Man Biückkelt
Schirmfabrik

Kleinsechmieden

3 Guddinen
Wegen Aufgabe dieſes Artikels verkaufe

ne Enmgl Glarr iünnen
FAvell m Witllikanten

um damit zu räumen zu Spottvreiſen
er VReſter zu jedem Preiſe

D SEREEBEGCkGGV
Große Ulrichſtraße 2

69969909682 060099
2000000008 S

Druck und Verlag von Otto Hendel

m wenGebr Buttermileh
Land wehrſtr 8/9 Halle a S nahe am

empfehlen Wiederverkäufern ihr reichhaltiges

Engros Lager sGalanterie Schunck Kurz Band Stahl und Spiel 8

8
o

O
0

0

wanren Wollgarnen und Wollwaaren ſowie Holzwanren

eigener Fabrik Täglich z von Neuheiten
vruh ge mpfohlenPreisliſten a Verlangen koſtenfrei

Vollständige Linrichtung
neu zu begründender Geschätte

Powie von 10 u 50 Pfg Bazaren

000000000020600220000
Mit 3 Belblättern

Lager
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e
e e e

e e e
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